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Tagesordnungspunkt 
 
Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2000 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
1. Die Zustimmung zur Leistung und Deckung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben des 

Haushaltsjahres 2000 in Höhe von 1.356.622,00 DM wird gemäß § 82 Abs. 1 GO NW erteilt. 
Die Zustimmung zur außerplanmäßigen Ausgabe bei Hst. 560 932 03 -Ankauf Umkleidege-
bäude Sportplatz Am Wapelsberg- in Höhe von 204.000,00 DM erfolgt vorbehaltlich des Be-
schlusses des Finanz- und Liegenschaftsausschusses am 17.10.2000 zu TOP B 5.  

 
2. Die vom Stadtkämmerer für das Haushaltsjahr 2000 genehmigten über- und außerplanmäßi-

gen Ausgaben in Höhe von insgesamt 36.292,53 DM werden gemäß  § 82 Abs. 1 GO NW zur 
Kenntnis genommen.  

 
 
 
 



 

  

 
 
Sachdarstellung / Begründung 
 
 
1. Es stehen folgende Mehrausgaben zur Zustimmung an: 
 
 
Verwaltungshaushalt 
 
820 715 10 Zuschuss Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch 
  Gladbach mbH  513.891,00 DM 
 
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach hat in seiner Sitzung am 12.06.2000 die Gründung der Stadt-
verkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH beschlossen. Der Entwurf zum Wirtschaftsplan 2000 
wurde vom Aufsichtsrat in seiner Sitzung am 23.02.2000 beraten und genehmigt. 
Zur Wahrnehmung der laufenden Geschäftstätigkeit und der hieraus resultierenden Verbindlichkei-
ten wird der Gesellschaft gemäß Wirtschaftsplan ein allgemeiner Zuschuss in obiger Höhe gewährt. 
Hierin ist auch der Ausgleich des Fehlbetrages aus 1999 mit 9.482,00 DM enthalten. 
Da hierfür im Haushaltsplan keine Mittel veranschlagt sind, ist dieser Betrag außerplanmäßig be-
reitzustellen. 
Die Deckung erfolgt aus den in der Rücklage reservierten Mitteln aus dem Verkauf der Mehrfach-
stimmrechte des Kreises an den RWE-Aktien, die der Rücklage zugeführt wurden und nunmehr 
entnommen werden (siehe auch überplanmäßige Ausgabe bei Hst. 910 900 04 -Zuführung zum 
Verwaltungshaushalt-). 
 
Deckung: Mehreinnahmen bei Hst. 910 280 07 
 -Zuführung vom Vermögenshaushalt-  513.891,00 DM 
 
 
880 661 00 Erstattungen Mieten, Pachten  18.547,00 DM 
 
Der „Freunde der Waldorfpädagogik Bergisch Gladbach e. V.“ hat seit 1993 von der Stadt eine 
Grundstücksteilfläche im Bereich „An der Wolfsmaar 9“ zur Errichtung einer Kindertagesstätte 
angemietet. Zum damaligen Zeitpunkt wurde aus Kostengründen auf eine Vermessung des Grund-
stücks abgesehen. Im Rahmen der Gründung des Betriebs Fachbereich Grundstückswirtschaft und 
Wirtschaftsförderung wurden sämtliche Grundstücke entsprechend der Nutzung vermessen. Hierbei 
wurde festgestellt, dass für die Mietberechnung eine zu grosse Fläche zugrunde gelegt wurde. 
Für die Jahre 1994 bis 1998 (vor Gründung des Betriebes) ist demnach ein Betrag in Höhe von ins-
gesamt 18.546,12 DM zu viel an Miete erhoben worden. Da dieser Betrag nunmehr zurückzuzahlen 
ist und im Haushaltsplan 2000 hierfür keine Mittel veranschlagt sind, ist die außerplanmäßige Be-
reitstellung o. g. Betrages erforderlich. 
Da dieser Mietzins vom Fachbereich 5 im Rahmen der Betriebskostenzuschüsse für den Verein 
übernommen wurde, wird diese Überzahlung auch an Fachbereich 5 erstattet (Verrechnung mit den 
Betriebskostenzuschüssen Kindertagesstätten), so dass für den städtischen Haushalt keine Belastung 
entsteht. 
 
Deckung: Wenigerausgaben bei Hst. 464 717 06 
  -Betriebskostenzuschüsse Kindertagesstätten-   18.547,00 DM 
 
 
 
 



 

  

Vermögenshaushalt 
 
560 932 03 Ankauf Umkleidegebäude Sportplatz  
 Am Wapelsberg 204.000,00 DM 
 
Zum Ankauf des Container-Umkleidehauses auf dem städtischen Sportplatz „Am Wapelsberg“ 
(siehe auch einstimmigen Beschluss des Ausschusses für Bildung, Kultur, Schule und Sport am 
19.09.2000 und TOP B 5 der Sitzung des Finanz- und Liegenschaftsausschusses am 17.10.2000)  ist 
ein Betrag in Höhe von 204.000,00 DM erforderlich. 
Da hierfür im Haushaltsplan 2000 keine Mittel veranschlagt sind, ist die außerplanmäßige Bereit-
stellung o. g. Betrages erforderlich. 
 
Deckung: Mehreinnahmen bei Hst. 900 361 03 
 -Investitionspauschale- 204.000,00 DM 
 
 
560 935 13 Erwerb Kfz. - Eigene Sportstätten - 75.000,00 DM 
 
Nach dem Investitionsplan sollte im Jahr 2000 ein Fahrzeug, welches als Aufbau ein Reinigungsge-
rät für Tartanbahnen u. ä. hatte, angeschafft werden. Aus wirtschaftlichen Gründen soll nunmehr 
ein entsprechendes Kommunalfahrzeug erworben werden, welches sowohl das Reinigungsgerät als 
auch einen Kleintraktor ersetzen soll. Die vorhandenen Anbaugeräte könnten ohne größeren Mit-
telaufwand weiter verwendet werden bzw. angepasst werden. Außerdem kann dieses Fahrzeug in 
anderen Fachbereichen (z. B. Winterdienst bzw. Grundstücks- und Geländepflege) eingesetzt wer-
den. 
Durch die Anschaffung eines entsprechenden Kommunalfahrzeuges würde die Wirtschaftlichkeit 
im Vergleich zu den vorhandenen Fahrzeugen eindeutig erhöht werden. 
Da hierfür aber im Haushaltsplan 2000 keine ausreichenden Mittel eingeplant sind, ist die über-
planmäßige Bereitstellung o. g. Betrages erforderlich. 
Die Deckung erfolgt innerhalb des Fachbereichsbudgets.   
 
Deckung: Wenigerausgaben bei Hst. 770 935 13 
 -Erwerb Kfz. (Fuhrpark)- 75.000,00 DM 
 
 
820 985 05 Investitionszuschuss Stadtverkehrsgesellschaft 
  Bergisch Gladbach mbH  31.293,00 DM 
 
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach hat in seiner Sitzung am 12.06.2000 die Gründung der Stadt-
verkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH beschlossen. Der Entwurf zum Wirtschaftsplan 2000 
wurde vom Aufsichtsrat in seiner Sitzung am 23.02.2000 beraten und genehmigt. 
Zur Wahrnehmung der laufenden Geschäftstätigkeit und der hieraus resultierenden Verbindlichkei-
ten wird der Gesellschaft gemäß Wirtschaftsplan ein Investitionszuschuss in obiger Höhe gewährt. 
Da hierfür im Haushaltsplan keine Mittel veranschlagt sind, ist dieser Betrag außerplanmäßig be-
reitzustellen. 
Die Deckung erfolgt aus den in der Rücklage reservierten Mitteln aus dem Verkauf der Mehrfach-
stimmrechte des Kreises an den RWE-Aktien, die der Rücklage zugeführt wurden und nunmehr 
entnommen werden (siehe auch überplanmäßige Ausgabe bei Hst. 910 900 04 -Zuführung zum 
Verwaltungshaushalt-). 



 

  

 
 
Deckung: Mehreinnahmen bei Hst. 910 310 08 
 -Entnahme allg. Rücklage-  31.293,00 DM 
 
 
910 900 04 Zuführung zum Verwaltungshaushalt  513.891,00 DM 
 
Zur Deckung der außerplanmäßigen Ausgabe bei Hst. 820 717 -Zuschuss Stadtverkehrsgesellschaft 
Bergisch Gladbach mbH- (siehe auch die entsprechende Begründung hierzu) wird ein Betrag der 
Rücklage entnommen, der dem Verwaltungshaushalt zugeführt werden muss. 
Hierfür ist die überplanmäßige Bereitstellung des o. g. Betrages erforderlich. 
 
Deckung: Mehreinnahmen bei Hst. 910 310 08 
 -Entnahme allg. Rücklage- 513.891,00 DM 
  
 
 
  
 2. Folgende vom Stadtkämmerer für das Haushaltsjahr 2000 genehmigten über- und außerplan-

mäßige Ausgaben werden zur Kenntnis gegeben: 
 
Hst.  Bezeichnung Betrag lt. Verfügung 
   DM vom 
 
 
Verwaltungshaushalt 
 
110 401 09 Aufwendungen Schiedsmänner 949,00 04.09.2000 
 
 
Vermögenshaushalt 
 
436 935 03 Bewegliche Sachen 3.224,00 25.09.2000 
470 987 07 Investitionszuschüsse Wohnraumanpassungs- 
  programm 198,00 04.09.2000 
580 935 10 Erwerb Kfz. 31921,00 04.09.2000 
 
 
  
 
 
 
 


	Tagesordnungspunkt 
	Sachdarstellung / Begründung 
	Verwaltungshaushalt 
	  Gladbach mbH  513.891,00 DM 
	Vermögenshaushalt 
	 
	Verwaltungshaushalt 
	Vermögenshaushalt 


